
W
M n ,  in KermiUiic», z» tzungarn, M W ,  M m tic » , Uroaticn,

lawiiieii rc. rc. M W ,  8 r z - M k M «  zu E e ß m e ic h , A erzogin zu B u r M n d » .*
bcr- und Wiedcr-Wchltsien, zu Wtcycr, zu Warnten, zu Grain, Warggräfin des G eil. Wmischm J e ic h s ?

zu M ähren, zu Wurgau, zu M e r  - und Wieder - Waußntz, Gefürstete G räfin  zu Gabspurg, zu Glandern, zu U yrol, und zu G örz, 
Herzogin zu Uvthringen und H a r r , G roß-G crzogin zu Uoscana rc. rc.

^ntbicten allen und jeden Inw ohnern, und Unterthanen, was W ürden, S ta n d s , A m ts, oder Weesens die in Unseren gesamten Erb-Königreechen und Landen 
seynd, Unsere Kaiser!. König!, und Erzhcrzogliche Gnad, und geben euch gnädigst zu ver nehmen: Wasmaffen die Kaiser!, und des Reichs freye S ta d t  Nürnberg sich nicht 
allein, Unscrn Ausmünzungs-Fuß anzunehmcn, erkläret, sondern auch würklich nach diesem auszumünzen angefangcn, anbcy das geziemende Ansuchen gemacht 
habe, ihre hiernach ausgemünzte ganze Thaler, dann 20. und ia . kr. Stücke in Unfern Erb-Königreichen, und Landen courüren zu lassen.

D a nun nach bcschehener Valvation befunden worden, daß die benante drey Sorem nicht allein im Schrott und Korn, sondern auch in der Stücklung Unserm 
Ausmünzungs-Fuß ganz gleichförmig scyen; Als nehmen W ir gnädigst keinen Anstand, diesen von der Kaiser!, frcyen R eichs-S tadt Nürnberg ausmünzenden 
Thalern, 22. und io. kr. Stücken den Unfern Kaiserl. König!.'" eigenen ganz gleichen v E  in all- und jeden Unfern Erb-Königreichen und Landen, also zu gestat
ten , daß im Handel, und W andel, und in Unfern Landes-Fürstlichen, auch allen anderen öffentlichen Lassen selbige in so lang angenommen, und verausgabet 
werden sollen, als lang gedachte S t a d t , angefangener Massen, Unfern Ausmünzungs - Fuß in allem beybchalten wird.

Wornach sich jcdermänniglich zu richten, auch Unfern gnädigsten W illen, und Befehl zu vollziehen wissen w ird; Geben in Unserer S ta d t  Wien den 10. 
M onats Tag Novembrü im siebenzehcn hundert neun und fünfzigsten, Unserer Reiche im zwanzigsten Jahre.
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Johann G raf von Lhottk.
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Johann Christoph Freyherr von Bartenltein.

rhcodvr roa Thon».



 ̂ ^  -«7-  "

, /'->̂ > D  ^/v?ü L / -i 'M'^ s  ^  ? . p/' U - ' , , ? ' ,  . , ,  . ,i  ̂ -  - . ' ^i n ^ s W W k  A M I x
-' ^ ,>- -SF-s, ̂ ' ...M 7 -̂ x> L >' 7 / ?. 7' ̂   ̂

. . . . . . . .  >  -   7  . Ä L ' i » .  . ..-7  '
x .  ^ -E -'Ut.!

„-7 .
7' 'M ' ii? sfr'i

' . - 7 '  . . > L  < 7  '  -

. -  -  -  ̂ —  . '

* - - !° . 7, . ,
- _ __ " .̂ t . *-  ̂ -, » .   ̂ 7 / 7

.̂VL̂>>7»'l/jt '» «- . -,' jM85.'̂ 7 - " «7 ̂  ̂.'/

-"''.--̂ ../7̂ 7N'̂ ' .7/, v> . 7 . ,IM 1t ÄWff
7 '

 ̂ ' ' '> >.ü̂
k N ^ t r r '

L l c l ' » F '  - ^  Mli li
' 'ö r V ^ » .W 4L.r-

- ' - > «  7k ;W ^ r> M )^ a  ,n n m  
 ̂ -r.' ^ttÄNP s'-ur MS'!L Sm- M G ic h rtz d iW V Ä M I

' 77? ^ M  E i c h  V ^ Ä W , «M ^r-M  . . -nüm
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